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Gefällt mir: DVW  
(dynamisch − vernetzt − wegweisend)

D ie Erreichbarkeit von Vereinen und 
Verbänden in den sogenannten „so-
zialen Netzwerken“ ist in der digi-

talisierten Welt ein Muss. Der DVW e. V. 
bietet daher seinen Arbeitskreisen, den 
Landesverbänden und natürlich den Mit-
gliedern verschiedene Plattformen zum 
gegenseitigen Austausch, aber auch zur 
Information über die verschiedenen Ver-
einsaktivitäten. Das Angebot reicht von 
der Social-Media-Plattform Facebook 
(DVW e. V.) über den Kurznachrichten-
dienst Twitter  (@DVW_eV) mit vielen 
Informationen aus der großen Geo-Com-
munity, der Plattform Xing als Geschäfts-
netzwerk bis hin zum fast schon klassischen 
regelmäßigen E-Mail-Newsletter. Mit den 
Accounts wird über die Aktivitäten des 
DVW, der Landesvereine und der Bezirks-
gruppen informiert, vor allem über Aktivi-
täten der Arbeitskreise, insbesondere deren 
Tagungen und  Seminare. 

Über Facebook folgen 610 Abonnenten 
dem DVW (Stand: 1. Mai 2018), wobei 
die Nachrichten über das „Liken“ oder 
„Teilen“ von Beiträgen mehrere tausend 
Personen erreichen können. Durchschnitt-
lich erreichen die Facebook-Posts zwischen 
250 und 1 500 Personen, einzelne Beiträge 
sogar 2 500 Personen. Von besonderem 
Interesse sind dabei die Aktivitäten zur 
Nachwuchsgewinnung, die Veröffentlichun-
gen und die Seminarankündigungen. Ins-
gesamt betrachten über 1 000 Personen pro 

Woche die Nachrichten des DVW auf 
 Facebook. Durch die Plattform werden 
insbesondere junge Menschen angespro-
chen, die nach Facebook zu ca. 86 % ihren 
Aufenthaltsort in Deutschland und zwar 
in allen Bundesländern haben. Viele Per-
sonen interessieren sich auch außerhalb 
Deutschlands für den DVW; so weist die 
Statistik Interessierte aus allen Kontinen-
ten nach.

Über Twitter wurden bislang über 900 
Tweet-Nachrichten verteilt, dem DVW 

folgen über 384 Nutzer 
(Stand 1. Mai 2018). Die eher 
jüngeren Nutzer kommen 
überwiegend aus Deutsch-
land. Ein Tweet erreicht 
durchschnittlich 500 bis 
600 Impressionen. Viel Auf-
merksamkeit erhielten im 
letzten Jahr die Themen 
#OpenData und #Tagder-
Geodäsie (über 2 000 Im-
pressionen pro Tweet) sowie 
 Informationen zum Pixi-
Buch „Ich habe eine Freun-
din, die ist Geodätin“. Die 
 Informationen zu den Semi-

naren werden ebenfalls häufig angeklickt 
und hier erfolgte auch die Nutzung des 
Links zu weiteren Informationen auf der 
Internetseite des DVW (www.dvw.de).

Leider werden die Social-Media-Platt-
formen im Wesentlichen nur als Informa-
tionsquelle genutzt. Bei der Anzahl der 
Nutzer wäre eine stärkere Interaktion 
wünschenswert. Es können Wünsche und 
(durchaus auch kritische) Kommentare zu 
den Aktionen geäußert und auch disku-
tiert werden. Dies kann das Vereinsleben 
von den Handelnden mit den Ideen der 
Geo-Community bereichern und eine di-
rekte Kommunikation unterstützen.

Und noch ein Hinweis: Über die vom 
DVW ebenfalls betreute Facebook-Seite 
„Arbeitsplatz Erde“ wird insbesondere für 
den geodätischen Nachwuchs geworben. 
Hier werden Nachrichten aus dem geodä-
tischen Umfeld sowie Informationen zur 
Ausbildung und zu Arbeitsmöglichkeiten 
eingestellt.
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Übersicht über die Twitter-Aktivitäten von Anfang Mai 2018
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